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In Kürze

Edemissen. Die Gemeinde Ede-
missen beteiligt sich regelmäßig
in Zusammenarbeit mit dem
Heimat- und Archivverein Ede-
missen am bundesweiten Tag
des offenen Denkmals. In die-
sem Jahr ist der Termin am
Sonntag, 14. September, und im
Mittelpunkt des Interesses steht
diesmal der Zehntspeicher am
Eichenweg in Edemissen.

Früher mussten die steuer-
pflichtigen Bauern kein Geld be-
zahlen, sondern einen Teil ihrer
Erträge abgeben – den soge-
nannten „Zehnten“. Diese Feld-
früchte wurden im Zehntspei-
cher zusammengetragen. Daher
kommt der Name des Gebäudes.
Der Gograf als Beauftragter des
Amtes Meinersen wachte über
die ordnungsgemäße Abliefe-
rung und Einlagerung.

Bisher ging man davon aus,
dass der Speicher im Jahr 1650
im Auftrag des Gografen Wrede
erbaut wurde. Eine nicht näher
bekannte Quelle berichtet da-
von, dass der Speicher beim gro-
ßen Brand am 6. Januar 1731 ver-
schont blieb.

Ein sogenanntes dendro-chro-
nologisches Gutachten kommt
zu einem anderen Ergebnis. Bei
solchen Tests kann durch ein be-
stimmtes Verfahren das Alter
des verwendeten Bauholzes fest-
gestellt werden. Danach geht
man heute davon aus, dass der
Speicher um 1766 errichtet wor-
den ist.

Im Jahr 1818 war der Gogra-
fenhof an Wilhelm Carl Julius
Kemmer aus Duttenstedt ver-
kauft worden.

Der neue Besitzer baute den
Speicher etwa 1834 zum Gesin-
dehaus – also zu Wohnraum –
um. Bis zum 1. Januar 1971 dien-
te er als Wohngebäude, dann
stand er viele Jahre leer.

Ende der 1990er-Jahre er-
wachte das Baudenkmal aus dem
Dornröschenschlaf: Der Hei-
mat- und Archivverein pachtete
es vom Eigentümer Heinrich
Giffhorn. Mithilfe vieler ehren-
amtlicher Helfer, ortsansässiger
Unternehmer und vieler Spon-
soren konnte es in den heutigen

Zustand versetzt werden. So
wurde das historische Gebäude
zu einem Raum für eine Dauer-
ausstellung zum ländlichen
Wohnen und Arbeiten sowie zu
einem Veranstaltungsraum für
Vorträge und vieles mehr. wos

2 Der Zehntspeicher ist am Tag des
offenen Denkmals, Sonntag, 14. Sep-
tember, von 11 bis 13 Uhr geöffnet. Um
11 Uhr beginnt eine Führung. Im
Zusammenhang mit diesem Tag
präsentiert der Heimat- und Archivver-
ein seine neue Publikation.

Tag des offenen Denkmals in Edemissen:
Zehntspeicher kann besichtigt werden

Heimat- und Archivverein stellt am 14. September zudem seine neueste Publikation vor

Edemissen. Im Landhaus
Redecke in Edemissen
organisiert das „Dance-Team“
am Samstag, 30. August, ab
20 Uhr, die „Dance Partynacht
29plus“.Wie gewohnt spielt ein
DJ bis in die frühen Morgen-
stunden. Karten gibt es für
fünf Euro an der Abendkasse.vl

Partynacht im
Landhaus Redecke

Der Zehntspeicher am Eichenweg in Edemissen dient heute als kleines Heimatmuseum und als beliebter Veranstaltungsort. A/3

Von innen und von außen ist der Zehntspeicher
ein echtes Schmuckstück.

Immer am zweiten Sonntag im September öffnen beim Tag des
offenen Denkmals in ganz Deutschland historische Bauten und
Stätten ihre Pforten, die sonst oft nicht oder nur teilweise
zugänglich sind. Ziel ist es, unter dem Motto „Geschichte zum
Anfassen“ die Öffentlichkeit für die Bedeutung des kulturellen
Erbes zu sensibilisieren und Interesse für die Belange der
Denkmalpflege zu wecken. In fachkundigen Führungen wird an
konkreten Beispielen über die Aufgaben und Tätigkeiten der
Denkmalpflege berichtet. So können die Besucher Details und
Hintergründe erfahren, die ihnen sonst oft verborgen bleiben. wos

Info

Der Tag des offenen Denkmals

Dollbergen. 16 Kinder nahmen
an der Aktion des Reitvereins
Dollbergen im Rahmen des Fe-
rienprogramms der Gemeinde
Uetze teil. Vorbereitet hatten die
Organisatoren in der Reithalle
am Greiser Weg einen spannen-
den Tag rund ums Pferd.

Zunächst wurden spielerisch
die vier Sparten des Vereins vor-
gestellt. Die Kinder machten
also ebenso Bekanntschaft mit
dem Dressur- und Springreiten,
wie mit dem Fahren und dem
Voltigieren. Anschließend wur-
de zumMittagessen gerufen und
auch sonst gab es ausreichend
Verköstigung mit Kuchen und
Obst.

Am Nachmittag stand ein
Pferde-Schönheitswettbewerb
auf dem Programm. „Die Kin-
der durften zu zweit oder zu
dritt die Ponys Napoleon, Eddy,
Olaf, Billy, Frosti, Leo und den

Lucky nach ihren Wünschen
hübsch machen“, berichtet Mit-
organisatorin Ronja Pankop. So
standen zum Schluss sieben
Pferde mit bunten Blumen in
derMähne, geschniegelt und ge-
striegelt in der Halle. Gemein-
sam wurde dann abgestimmt,
welches Pferd von allen das
Schönste war.

Zudem war ein Fragebogen
vorbereitet worden. „Wenn die
Kinder zwischendurch Zeit hat-
ten, machten sie sich auf die Su-
che nach den richtigen Antwor-
ten über den Reitverein“, erklärt
Pankop. Alle Teilnehmer hätten
sichtlich Spaß gehabt. Am meis-
ten freuten sich die Veranstalter
darüber, dass sich einige von ih-
nen dazu entschieden hatten,
sich den Vereinsunterricht an-
zugucken. „Dort sind immer
Plätze für Interessierte frei“, be-
tont Pankop. wos

Ferienspaß beim Reitverein Dollbergen
Kinder konnten spielerisch den Club kennenlernen und durften Pferde für einen Schönheitswettbewerb herrichten

Schönheitswettbewerb für Pferde: Stolz wird Leo präsentiert. oh

Oedesse. Zu einem Zockertag
lädt der Schützenverein
Oedesse am Sonnabend,
6. September, in das Schützen-
haus ein. Geplant ist ein Skat-
und Doppelkopfturnier, bei
Interesse werden auch
Knobeln und Rommee
angeboten. Los geht es um
15 Uhr, das Startgeld beträgt
zehn Euro. „Jeder Mitspieler
erhält einen Preis“, verspricht
der Vorsitzende des SV
Oedesse, Klaus Kühle. Er gibt
unter Tel. 05176/8022 gern
weitere Auskünfte. wos

Zockertag beim
SV Oedesse

Edemissen. Im Herbst
beginnen im Miki aktiv
Familienzentrum Edemissen
neue Kurse für Babymassage.
Das Angebot richtet sich an
Eltern mit ihren Babys ab der
sechsten Lebenswoche. Die
Kinder sollten bei Kursbeginn
nicht älter als sechs Monate
sein. Vermittelt werden
Theorie und Technik der
Massagegriffe, aber auch das
Thema Kolikbeschwerden und
deren Behandlung steht auf
dem Programm. Darüber
hinaus gibt es die Gelegenheit
zum Erfahrungsaustausch. Die
Kurse finden in kleinen
Gruppen mit vier bis sechs
Säuglingen mit einem
Elternteil einmal proWoche
statt und Kosten 65 Euro für
sechs Treffen (jeweils 75 Minu-
ten). Für die Zahlung können
Gutscheine zur Teilhabe für
Kinder verwendet werden. Die
beiden nächsten Kurse
beginnen am 15. September
beziehungsweise am 10. No-
vember jeweils um 11 Uhr.
Nähere Informationen gibt es
bei Physiotherapeutin Nicole
Feuerle unter Telefon
05177/4703640 oder per
E-Mail an n.feuerle@web.de.
Hier sind auch Anmeldungen
möglich. wos

2Weitere Informationen über
das Familienzentrum gibt es
unter www.miki-aktiv-zentrum.de.

Babymassage: Neue
Kurse im Herbst

Kurse für Babymassage gibt
es in Edemissen. A
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